
Arbeitsmaterial für die 
Verfassungsviertelstunde 

Grundlage: Der Film 
„2024 – Wir retten die Welt“ (2019) 

1. Analyse der Filmvision 

Aufgabe: Beschreiben Sie die im Film vorgestellten Lösungen für ökologische Probleme und dis-
kutieren Sie deren Umsetzbarkeit in der heutigen Gesellschaft. 

Mögliche Antwort: Der Film zeigt Lösungen wie dezentrale Energieversorgung durch erneu-
erbare Energien, nachhaltige Landwirtschaft und alternative Mobilitätskonzepte. Diese Ansätze 
sind teilweise realisierbar, benötigen aber gesellschaftliches Umdenken. 

Verknüpfung zur Bayerischen Verfassung: 
Art. 141 Abs. 1: „Staat, Gemeinden und Körperschaften des öffentli-
chen Rechts haben […] Boden, Wasser und Luft als natürliche Le-
bensgrundlagen zu schützen.“ 

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––


2. Verknüpfung mit der Bayerischen Verfassung 

Aufgabe: Recherchieren Sie Artikel der Bayerischen Verfassung, die sich mit Umweltschutz und 
nachhaltiger Entwicklung befassen. Wie unterstützen diese Artikel die im Film gezeigten Initiati-
ven? 

Mögliche Antwort: Artikel 3 betont den Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen. Dies unter-
stützt die im Film präsentierten Ansätze zur Nachhaltigkeit. 

Verknüpfung zur Bayerischen Verfassung: 
Art. 3 Abs. 2: „Der Staat schützt die natürlichen Lebensgrundlagen 
und die kulturelle Überlieferung.“ 

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 

M. Regl



3. Persönliche Verantwortung und gesellschaftliches Engagement 

Aufgabe: Welche Rolle spielen individuelle Handlungen und gesellschaftliches Engagement bei 
der Umsetzung der im Film gezeigten Zukunftsvisionen? Wie fördert die Bayerische Verfassung 
dieses Engagement? 

Mögliche Antwort: Einzelne Menschen können durch bewussten Konsum, Mobilitätsentschei-
dungen oder zivilgesellschaftliches Engagement viel bewirken. Die Verfassung fordert und för-
dert die Mitwirkung. 

Verknüpfung zur Bayerischen Verfassung: 
Art. 7 Abs. 2: „Jeder Bewohner Bayerns ist berufen, im Rahmen sei-
ner Kräfte dem Gemeinwohl zu dienen.“ 

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––


4. Diskussion über technologische Innovationen 

Aufgabe: Bewerten Sie die Bedeutung technologischer Innovationen für eine nachhaltige Zu-
kunft, wie sie im Film dargestellt werden. Welche Chancen und Risiken sehen Sie? 

Mögliche Antwort: Innovationen wie Energieeffizienz, künstliche Photosynthese oder nachhal-
tiger Städtebau sind hilfreich, müssen aber gerecht und verantwortungsvoll gestaltet werden. 

Verknüpfung zur Bayerischen Verfassung: 
Art. 131 Abs. 2: Ziel der Bildung ist unter anderem die „Verantwor-
tung gegenüber Natur und Umwelt“. 

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––


5. Entwicklung eigener Projekte 

Aufgabe: Entwerfen Sie ein eigenes kleines Projekt oder eine Initiative, die zur nachhaltigen Ent-
wicklung in Ihrer Gemeinde beiträgt. Beziehen Sie dabei Aspekte der Bayerischen Verfassung mit 
ein. 

Mögliche Antwort: Zum Beispiel ein Schulgarten, ein Repair-Café oder ein Projekt zur Müll-
vermeidung. Diese Initiativen verbinden Eigenverantwortung, Umweltbewusstsein und Ge-
meinwohlorientierung. 

Verknüpfung zur Bayerischen Verfassung: 
Art. 141 Abs. 3: „Die Jugend ist in Ehrfurcht vor Gott, im Geiste der 
christlichen Nächstenliebe […] zu verantwortungsbewusstem Han-
deln gegenüber Mensch und Umwelt zu erziehen.“ 

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
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